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Für Alleinstehende
RIEPE - Das nächste „Früh-
stück für Alleinstehende“ aus
Riepe und Ochtersum ist am
morgigen Donnerstag ab
9.30 Uhr im Gemeindehaus
in Riepe. Der Unkostenbei-
trag liegt bei fünf Euro pro
Person.

Der Nikolaus kommt
WALLE - Der Nikolaus
kommt nach Walle. Am Don-
nerstag macht er ab 17 Uhr
mit seiner Kutsche Station
vor der Landbäckerei Ulferts,
hört sich Kinderwünsche an
und verteilt Süßigkeiten. Um
17.45 Uhr ist er vor der
Grundschule Walle.

Verknobelung
MÜNKEBOE - Im Dörpmu-
seum in Münkeboe fallen am
Donnerstag die Würfel. Die
Dorf-Arge lädt ab 17 Uhr zur
Verknobelung in den Tante-
Emma-Laden und in die Bä-
ckerei ein. An drei Tischen
werden Torten, Pümmel-
würste sowie Stollen und Stu-
tenkerle aus der Museums-
bäckerei ausgeknobelt. Am
Sonntag (2. Advent) wird um
13 Uhr der Basar eröffnet.
Dazu verwandelt sich das
Museum in ein Weihnachts-
dorf.

Taufgottesdienst
WALLE - In der Wallster Lu-
kaskirche ist am kommenden
Sonntag ein Taufgottes-
dienst. Er beginnt um 10 Uhr
und wird von Pastor Helge
Preising und dem Chor Pla-
wasadi gestaltet. Im Foyer ist
ein Büchertisch aufgebaut.

Hauptversammlung
PLAGGENBURG - Der Ju-
gendförderverein Aurich hat
seine Hauptversammlung am
Montag, 16. Dezember, im
Vereinsheim des SV Eintracht
Plaggenburg. Beginn ist um
19.30 Uhr. Der Vorstand
nimmt Anträge zur Tagesord-
nung entgegen.

Sitzung des Ortsrats
IHLOWERFEHN - Der Ortsrat
Ihlowerfehn kommt am mor-
gigen Donnerstag im „Ha-
vanna“ am Ihler Meer zu ei-
ner Sitzung zusammen. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Themen
sind unter anderem die Ge-
wässerschau, die Senioren-
weihnachtsfeier und das
Ortsratsbudget.

Adventsstube Riepe
RIEPE - Bis zum 20. Dezem-
ber ist an jedem Freitag und
Montag eine „Adventsstube“
im Gemeindehaus in Riepe.
In besinnlicher Atmosphäre
wird gesungen, musiziert
und gelesen. Beginn ist je-
weils um 20 Uhr. An den drei
Freitagen wird die Andacht
von Hannes Langer auf Platt-
deutsch gehalten.

KURZ NOTIERT

AURICH - Der Landkreis Au-
rich hat wieder Besuch aus
Polen gehabt. Eine kleine De-
legation aus dem Partner-
kreis Kepno, angeführt von
der stellvertretenden Landrä-
tin Alicja Sniegocka, hatte
sich auf den langen Weg nach
Ostfriesland gemacht. Das
teilte die Kreisverwaltung
mit.

Am ersten Abend stand
ein Abendessen mit Landrat

Olaf Meinen (parteilos) und
Kreissprecher Rainer Müller-
Gummels auf dem Pro-
gramm. Zu den weiteren Pro-
grammpunkten gehörten Be-
suche des Sozialamts und
des Amts für Kreisstraßen,
Wasserwirtschaft und Deiche
in Georgsheil. Dort berichte-
ten die Amtsleiter über ihre
Arbeit. Außerdem gab es ei-
nen Besuch im Norder Tee-
museum – mit ostfriesischer
Teezeremonie – sowie einen
Vortrag über die Aufgabenbe-
reiche der Kreisverwaltung
und deren Struktur. Damit es
auch mit der Verständigung
klappte, war der Auricher Ro-
muald Banik als Übersetzer
immer mit dabei.

Den Abschluss bildete die
Teilnahme an den Feierlich-
keiten zum 25-jährigen Be-
stehen der Schulpartner-
schaft zwischen dem Auri-
cher Gymnasium Ulricianum
und dem Liceum in Kepno.
Sie war laut Kreisverwaltung
Vorbild der Partnerschaft
zwischen den beiden Land-
kreisen, die seit 2002 besteht
und künftig wieder intensi-
viert werden soll. Darin seien
sich Vizelandrätin Sniegocka
und Landrat Meinen einig
gewesen, heißt es abschlie-
ßend. Die Kleinstadt Kepno,
Verwaltungssitz des Powiat
(Kreis) Kepno, liegt etwa
80 Kilometer nordöstlich von
Breslau.

Landrat hatte Besuch aus Polen
AUSTAUSCH Delegation des Partnerkreises Kepno in Aurich

Seit 2002 besteht die
Partnerschaft zwischen
den Landkreisen Aurich
und Kepno. Sie soll in-
tensiviert werden.

Landrat Olaf Meinen (Zweiter von rechts) empfing die Delegation aus Kepno mit Vize-
landrätin Alicja Sniegocka (Mitte) an der Spitze im Kreishaus. Mit im Bild sind Überset-
zer Romuald Banik (rechts) und Kreissprecher Rainer Müller-Gummels (Dritter von
links). BILD: PRIVAT

AURICH - 5,8 Kilo schwer,
glänzendes schwarz-weißes
Fell: Monty ist ein stattlicher
Kater. Momentan gleicht das
Tier jedoch einem Häufchen
Elend. Am 14. November ist
der Kater auf der Esenser
Straße in Aurich (Bundesstra-
ße 210) angefahren und
schwer verletzt worden. Ein
Auto erfasste ihn mit dem
Hinterrad, sodass er durch
die Luft geschleudert wurde.

Monty hatte Glück im Un-
glück: Der Unfall passierte in
der Nähe einer Tierarztpra-
xis. Dorthin brachte ihn eine
Zeugin. Der Kater rang mit
dem Tod – und überlebte. Da
er einen komplizierten Bruch
am Vorderbein erlitten hatte,
wurde er zwei Tage später in
einer Spezialklinik in Heede
(Landkreis Emsland) ope-
riert. Der Chirurg setzte ihm
eine Titanplatte ein, sonst
hätte das Bein amputiert
werden müssen.

Da niemand weiß, wem
Monty gehört, kümmert sich
nun das Auricher Tierheim
um ihn. Das bedeutet: Der
Trägerverein Tierschutz Au-
rich und Umgebung muss die
Rechnung für die Operation
begleichen. Tierheimleiterin
Andrea Kerzel rechnet mit
mehr als 1000 Euro – ein Be-
trag, den sich der Verein

nicht leisten kann. Hinzu
kommen Kosten für die Vor-
und Nachbehandlung. Daher
bittet das Tierheim um Spen-
den für Monty (Bankverbin-
dung siehe Infokasten).

Kerzel schätzt, dass der
Kater zwei bis drei Jahre alt
ist. Durch den Unfall sei er
zwar verängstigt und trauma-
tisiert, aber er sei auch sehr
zutraulich, gepflegt und an
Menschen gewöhnt. Den-
noch glaubt die Tierheimlei-
terin nicht, dass sich der Be-
sitzer noch meldet. „Das hät-
te er längst getan.“ Montys
Fall sei vielfach auf Facebook
geteilt worden.

Der Kater sei unkastriert
und habe wahrscheinlich ei-
ne längere Tour unternom-
men. Sobald er vollständig
genesen sei, voraussichtlich
in etwa drei Monaten, werde
er vom Tierheim zur Vermitt-

lung freigegeben. Vorerst
bleibt Monty bei Markus
Janssen in Tannenhausen in
Pflege. Dort hat der Kater ein
eigenes Zimmer und ist un-
gestört.

Janssen, der häufiger für
das Tierheim Tiere in Obhut
nimmt, ist begeistert von
dem Kater. „Man kann sich in
ihn verlieben“, sagt der
43-Jährige. Monty sei sehr
geduldig und lasse es sich ge-

fallen, wenn die Wunde kon-
trolliert werde oder er mit
ihm Krankengymnastik ma-
che. „Ein toller Patient, ganz
klasse“, sagt Janssen. Nur vor
Autos habe der Kater Angst.
Wenn das Fenster geöffnet
sei und ein Auto vorbeifahre
oder gar hupe, ziehe er sich
sofort in seinen Käfig zurück.

Kerzel ist dankbar, dass
sich Leute wie Markus Jans-
sen um Härtefälle kümmern.
„Ohne unsere Pflegestellen
ginge es nicht.“ Im Tierheim
herrsche zu viel Unruhe, da
könnte Monty nicht so gut
genesen. Auch eine solch in-
tensive Betreuung, wie der
Kater sie derzeit benötige, sei
dort nicht zu leisten. Daher
brauche sie Menschen, auf
die sie sich hundertprozentig
verlassen könne: „Man kann
so ein schwer verletztes Tier
nicht irgendwem geben.“

Tierheim sammelt Geld für Kater Monty
SOZIALES Das Fundtier musste nach einem schweren Unfall in Aurich operiert werden

Das Auricher Tierheim
braucht Hilfe. Es muss
für Kater Monty die
Rechnung einer Tierkli-
nik begleichen. Der Kater
wurde nach einem
schweren Unfall operiert.

VON  MARION LUPPEN

Monty ist ein prächtiger Kater. Momentan erholt er sich auf einer Pflegestelle in Tannenhausen von den Folgen eines Autounfalls. BILD: ORTGIES

Der Verein Tierschutz
Aurich und Umgebung
bittet um Spenden für
Kater Monty: Sparkasse
Aurich-Norden, IBAN
DE57 2835 0000 0001
0002 72

Spendenkonto

AURICH - Die Black Gospel
Angels singen wieder in
Deutschland. Die Tour führt
sie erneut nach Aurich: Am
8. Januar treten sie in der
Lambertikirche auf. Das von
Rose Watson und Queen Yah-

na angeführte Ensemble bil-
det nach Angaben des Tour-
neeveranstalters einen der
besten Gospel-Chöre der
Welt. Seit Jahren begeisterten
die Sänger ein Millionenpu-
blikum, heißt es in der An-

kündigung. Sogar der ehema-
lige US-Präsident Barack
Obama soll demnach zu ih-
ren Fans gehören. Das Kon-
zert beginnt um 20 Uhr. Kar-
ten gibt es in zahlreichen
Vorverkaufsstellen.

Musikerlebnis mit Black Gospel Angels
AURICH - Zu seiner Modell-
bau- und Hobbybörse lädt
der Auricher Club der Auto-
Modellfreunde für kommen-
den Sonntag ins Citroën-Au-
tohaus Immor am Wallster
Weg in Aurich ein. Von 11 bis

16 Uhr erwartet die Besucher
ein breites Angebot an allem,
was der Eisenbahn- und Mo-
dellbaufreund für sein Hobby
braucht. Die privaten Anbie-
ter kommen aus ganz Nord-
westdeutschland.

Hobbybörse im Autohaus
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